
Ergebnisprotokoll des Präsidiumssitzung

Ort: Landessportschule Saarbrücken

Datum: 12.01.2017          Beginn: 18:00 Uhr   Ende: 21.45 Uhr

Anwesende:

Wolfgang Bender, Marion Thewes, Hans Josef Mathis, Tim Aubertin, Bernd Löw, Frederik
Simon,  Friedrich Henschel,  Reinhold Ripperger,  Michael Höfe tr ,  Helen Weinmann,  Tobias
Zengerle und als Gast Wolfgang Maier

1. Eröffnung, Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

Bender  begrüßt  die  Anwesenden.  Es  wird  beschlossen,  dass  Aubertin  über  die
Bundesspielkommission  referiert  (Punkt  10a).  Die  Änderung  der  Tagesordnung  wird
einstimmig angenommen.

2. Protokoll der letzten Präsidiumssitzung

Das Protokoll wird einstimmig angenommen.

3. Nachbereitung der außerordentlichen GV

Die  protokollierten  Änderungswünsche  der  GV  wurden  von  Simon  in  den  der  AO  GV
vorliegenden Satzungsentwurf eingearbeitet und liegen derzeit RA Nessler vor. Diese wird
dann umgehend dem Amtsgericht vorgelegt.

4. Ausbildungsbetrieb

Ein  Schiedsrichterlehrgang  fand  2016  statt.  Es  haben  neun  Personen  teilgenommen.  Der
nächste  Schiedsrichterlehrgang  soll  im  März  2017  stattfinden.  Eine  Ausschreibung  wird
zeitnah den Vereinen zugehen.

Die  Ausbildung  von  Trainern  ist  derzeit  komplett  eingestellt.  Laut  Vorgaben  des  DSB
müssten hierfür 100 Stunden absolviert werden. Es wird angedacht eine Vereinstrainerlizenz
einzuführen, um Jugendtraining etc. qualifiziert in den Vereinen durchführen zu können, ohne
an die Vorgaben des DSB gebunden zu sein. Diese Ausbildung könnte an zwei Wochenenden
absolviert  werden.  Hieran  könnten  evtl.  auch  Schulschachtrainer  teilnehmen.  Mit  der
Vorbereitung wird Rippberger beauftragt, der sich Unterstützung dafür sucht.

Desweiteren  käme  auch  die  Durchführung  eines  Kinderschachpatentlehrgangs  in  Frage
kommen (Henschel erkundigt sich).

5. Band II "Schach an der Saar"

Bender erläutert die Ideen.



Wolfgang Maier hat mehrere Angebote bekommen. Ein Probedruck wurde bereits erstellt. Die
Kosten für 100 Exemplare betragen ca. 1500 €, für 150 Exemplare 1755€ (Hardcover).

Maier  wird  vom Präsidium beauftragt,  ein  Angebot  für  300  Bücher  einzuholen,  denn  es
erscheint  angebracht,  nachdem  der  erste  Band  bereits  etwa  300  Abnehmer  hatte,  eine
entsprechende Zahl des zweiten Bandes drucken zu lassen.

Die Auftragsbestätigung erfolgt durch den Präsidenten und den RL Finanzen.

Der Beschluss wird einstimmig angenommen.

6. Klassenleiter

Derzeit ist nicht geklärt, wer Klassenleiter in den einzelnen Klassen (SMM) ist. Aubertin wird
dies klären, damit diese dann die Ergebnisse der Rundenkämpfe auf der Homepage des SSV
kontrollieren können.

7. Aktualisierung der Ordnungen/Formulare

Jedes Ressort  muss seine Ordnungen überarbeiten und der neuen Satzung anpassen.  Dazu
treffen sich alle Ressortleiter am 25.02.2017 um 10:00 Uhr, um die Ordnungen gemeinsam zu
besprechen und zu verabschieden.

8. Bericht Hauptausschuss (Lübeck)

Bender berichtete,  dass die FIDE-Auswertung um 50% teurer wird. Zusätzlich wurden die
Teilnahmegebühren  für  Deutsche Meisterschaften  erhöht:  (D(F)EM-Teilnahme pro Spieler
künftig 1000€, etc.). Der DSB-Kongress wird im Mai 2017 stattfinden.

9. Bericht der Seniorenkommissionstagung

Weinmann hat an der Tagung in Magdeburg für den SSV teilgenommen. Dort wurde eine
Satzung für Seniorenarbeit innerhalb des DSB erarbeitet. 2017 wird die DSenMM im Berliner
Dorinthotel ausgetragen.

10. Bericht über die Bundesspielkommission

Aubertin hat an der Veranstaltung teilgenommen. Es wurde beschlossen, dass ein illegaler
Zug nur noch bis 15 Züge später  reklamiert  werden kann. Ferner  liegen die Termine  der
Frauenbundesliga  nun  vor.  Insofern  der  Bundeskongress  es  genehmigt,  müssen  die
Mannschaften der 2. Bundesliga künftig 300€ Startgeld entrichten.

11. SSV-Material

Das  Material  des  SSV  ist  im  Keller  der  Schülerhilfe  Völklingen  eingelagert.  Einige
Restbestände befinden sich noch bei Familie Hümbert. Ein Inventarverzeichnis wird angelegt.
Zudem ist der Ergebnisdienst gekündigt.

12. Infostand

Es liegt ein Angebot über 1400€ vor.



13. Kommunikation innerhalb des Vorstandes

Löw kritisiert, dass manche ihre Mails nicht beantworten, wenigstens eine kurze Antwort über
den Erhalt wird erbeten. Es herrscht Einvernehmen, dass Mails künftig schneller beantwortet
werden sollen.

14. IM-Normenturnier im Saarland

Im Saarland besteht derzeit keine Möglichkeit mehr eine IM-Norm zu erspielen. Man braucht
mindestens vier Titelträger in einem Turnier mit zehn Teilnehmern. Es wird geplant, bei der
SEM 2018 ein Turnier (eine Gruppe) mit vier Titelträgern einzurichten, für dessen Teilnahme
die beiden Erstplatzierten des MAT berechtigt  sind und darüber hinaus die saarländischen
Spieler mit der höchsten DWZ. Der beste Saarländer dieser Gruppe würde den SSV auf der
DEM  vertreten,  der  Sieger  des  MAT  bekäme  weiterhin  den  Titel  des  Saarlandmeisters.
Allerdings ist die Kostenfrage einer solchen Maßnahme noch nicht geklärt.

15. Verschiedenes

 Der SV Schwalbach erhält für die Durchführung der SEM 2017 einen Zuschuss i. H. v.
400€, weil die Hallenkosten 1224€ betragen.

Der Vorschlag wird mehrhei lt ich bei einer Gegenstimme angenommen.

 Ein Team saarländischer Frauen wird an der Frauenmeisterschaft in Braunfels teilnehmen.
Dank der guten Organisation durch Weinmann beläuft sich der Kostenfaktor "nur" auf
1000€.

 An  der  SEM  sollen  künftig  auch  Nichtsaarländer  teilnehmen  können.  Die
Teilnahmegebühr beträgt für diese Spieler 20€. Der Vorschlag wird mehrheitlich bei einer
Enthaltung  angenommen.  Aubertin  wird  die  Ausschreibung  und  die  TO  dahingehend
vorbereiten.

 Die  Verschärfung  der  Fideregeln  bzgl.  elektronischer  Geräte  soll  in  der  TO
festgeschrieben werden. Henschel übernimmt diese Aufgabe.

 Simon mahnt an, dass etwa erst die Hälfte der Vereine die Stärkemeldung beim LSVS
gemacht haben. Die Vereine wurden bereits daran erinnert. An diese Meldung sind auch
die Totomittel gebunden. Simon wird die Meldung für die Vereine übernehmen, die sie
nicht gemacht haben. Dafür wird wie im vergangenen Jahr den Vereinen eine Gebühr von
25€  auferlegt,  wobei  50%  dem  Bearbeiter  zufallen  können.  Der  Vorschlag  wird
einstimmig angenommen.

Die nächste Präsidiumssitzung wird am 2. März 2017 um 18:00 Uhr in der HNS stattfinden.

Bender bedankt sich bei den Anwesenden und schließt um 21:45 die Sitzung.



Gez. Wolfgang Bender Gez. Frederik Simon
      -Präsident-      -Protokollführer-


